
 

 

 

Teilnahmebedingungen 

1. Teilnehmerkreis und Einverständnis 

Für Verträge über die Teilnahme an Live-Webinaren (Online-Sessions) gelten die 

nachfolgenden allgemeinen Teilnahmebedingungen.  

Zur Teilnahme an den Online-Sessions ist berechtigt, wer das 18. Lebensjahr vollendet hat, 

durch die Vodafone GmbH als Veranstalter (im Folgenden: „Veranstalter“) im Vorfeld 

eingeladen wurde und den niedergelegten Teilnahmebedingungen zugestimmt hat. Eine 

entsprechende Zustimmung liegt dann vor, wenn sich der/die Teilnehmer:in zu der 

eingeladenen Online-Session über das zur Verfügung gestellte Registrierungsformular 

angemeldet hat und dem Webinar über die Plattform beitritt. 

Die Weitergabe der Zugangsdaten an Dritte ist nicht erlaubt und führt zum Ausschluss von den 

Angeboten. 

 

2. Veranstaltungen 

Der Veranstalter plant die Durchführung kostenloser Webinare (im Folgenden: 

„Veranstaltung*en“), die als „Online-Sessions“ bezeichnet werden. Hierbei sollen den 

Teilnehmer:innen der Kontakt zu den jeweiligen Vortragenden digital ermöglicht werden, um 

eine möglichst umfassende Betreuung sicher zu stellen. Als einschlägige Veranstaltung 

werden verschiedene Webinare verstanden, die sich – ob der konkreten Teilnehmerzahl und 

der Art der Durchführung – unterscheiden.  

Im Ergebnis werden die folgenden Veranstaltungen davon umfasst:  

- Online-Session: Veranstaltung mit bis zu 500 Teilnehmern, bei der keine Interaktion 

der Teilnehmer untereinander möglich ist. Namen oder Chat-Nachrichten sind für die 

anderen Teilnehmer nicht sichtbar. Mikrofone und Webcams der Teilnehmer sind 

deaktiviert. Nur der Moderator kann etwaige Chat-Nachrichten der Teilnehmer sowie 

die Namen der Teilnehmer sehen. Online-Sessions werden vom Veranstalter 

aufgezeichnet. In Aufzeichnungen von Online-Sessions sind keine 

personenbezogenen Daten der Teilnehmer enthalten. 

- Interaktive Online-Session: Veranstaltung mit bis zu 500 Teilnehmern, bei der die 

Interaktion der Teilnehmer untereinander möglich ist. Das Live-Bild ist für die anderen 

Teilnehmer nicht sichtbar. Namen und Chat-Nachrichten hingegen sind für die anderen 

Teilnehmer sichtbar sowie Wortbeiträge bei aktiviertem Mikrofon hörbar. Interaktive 

Online-Sessions werden vom Veranstalter aufgezeichnet. 

- Online-Workshop: Veranstaltung mit bis zu 25 Teilnehmern, bei der die Interaktion der 

Teilnehmer untereinander möglich ist. Namen, Chat-Nachrichten und bei aktivierter 

Webcam auch das Live-Bild sind für die anderen Teilnehmer sichtbar, Wortbeiträge bei 

aktiviertem Mikrofon hörbar. Online-Workshops werden vom Veranstalter nicht 

aufgezeichnet. 

 
 

3. Verwendung der Aufzeichnung 

Der/die Teilnehmer:in erklärt sich mit der Aufzeichnung von Online-Sessions (Online-Session 

und interaktive Online-Session) in Foto, Video und Ton sowie der Verwendung der jeweiligen 

Aufzeichnung einverstanden. Als Verwendung der konkreten Aufzeichnung wird insbesondere 

die Nutzung der Aufzeichnung zu internen und/oder externen Kommunikationszwecken sowie 

die Einbettung in die einschlägigen Social-Media-Kanäle (vor allem YouTube) verstanden. In 

diesem Zusammenhang wird der/die Teilnehmer:in darauf hingewiesen, dass es ihm/ihr 



 

 

 

jederzeit freisteht, sich aktiv an der aufgezeichneten Veranstaltung zu beteiligen. Hiervon ist 

ausdrücklich die Teilnahme in Form von Chat und Audio umfasst. Dem/der Teilnehmer:in ist 

bewusst, dass etwaige Wort- oder Textbeiträge ebenfalls von der Aufzeichnung und 

Verwendung umfasst sind, womit er/sie sich ausdrücklich einverstanden erklärt. Über das Maß 

und den Umfang der Beteiligung entscheidet allein der/die Teilnehmer:in. Eine Pflicht zur 

aktiven Beteiligung besteht nach dem Gesagten nicht. Bildaufzeichnungen des Teilnehmers 

finden im Rahmen der Veranstaltung zu keinem Zeitpunkt statt. 

 

4. Verhalten während des Webinars  

Mit der Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung erklärt sich der/die Teilnehmer:in bereit, die 

folgenden Verhaltens- und Umgangsregelungen während der Zeit der Veranstaltung als für 

sich verbindlich anzuerkennen und sein/ihr Verhalten während der Dauer der Veranstaltung 

dahingehend auszurichten und einzuhalten. Zur Überwachung der nachfolgenden 

Regelungen ist der Chat-Betreuer befugt:  

- die Chat-Sprache ist Deutsch (in Ausnahmefällen Englisch) 

- bei inhaltlichen Fragen sind grundsätzlich vorab die einschlägigen Q&A’s zu lesen 

- anlass- und massenbezogene Nachrichten (SPAM) sind zu unterlassen  

- Werbemaßnahmen, wie zum Beispiel das Posten von Werbelinks, sind untersagt 

- die Beteiligten pflegen einen höflichen, rücksichtsvollen Schreib- und Wort-Stil  

- der inhaltliche Diskurs lebt von verschiedenen Meinungen und Ansichten unter den 

Beteiligten. Ein solcher Austausch wird durch den Veranstalter ausdrücklich erwünscht 

und beabsichtigt. Dabei hat sich dieser stets anhand sachlicher Argumente zu 

vollziehen. Jegliche Arten der Beleidigungen, Verleumdungen oder sonstigen 

Äußerungen, die geeignet sind, eine Person verächtlich zu machen, sind zu 

unterlassen. Ein entsprechender Verstoß liegt vor allem dann vor, sofern 

Teilnehmer:innen oder Dritte rassistisch oder sexistisch beleidigt oder sonst verächtlich 

gemacht werden  

- sofern ein/eine Teilnehmer:in wiederholt und/oder erheblich gegen die aufgeführten 

Verhaltens- und Umgangsregelungen verstößt, behält sich der Veranstalter vor, den 

Teilnehmer von der weiteren Teilnahme auszuschließen. Bei einem solchen 

Ausschluss sind vor allem die Schwere oder auch Beharrlichkeit des Verstoßes durch 

den Vortragenden bzw. die Chat-Betreuung zu bewerten 

 

5. Verantwortlichkeit und Haftung 

Die Vodafone GmbH ist für das Verhalten der Teilnehmer nicht verantwortlich und macht sich 

dieses auch nicht zu eigen. 

Soweit es sich nicht um wesentliche Pflichten aus dem Vertragsverhältnis handelt, haftet die 

Vodafone GmbH für sich und ihre Erfüllungsgehilfen nur für Schäden, die nachweislich auf 

einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung im Rahmen des 

Vertragsverhältnisses beruhen und als typische Schäden im Rahmen des Vorhersehbaren 

angesehen werden. Für einen unverschuldeten, verspäteten Veranstaltungsbeginn wird 

überdies keine Haftung übernommen. 

 

 


